
LANDKREIS. Ab heute, 9 Uhr, wird bei
den Feuerwehren im Landkreis
Schwandorf der Digitalfunk einge-
setzt. Er löst damit den bisherigen
Analogfunk ab. Der Wechsel zur digi-
talen Funktechnik sei ein großer
Schritt für eine verbesserte Sicherheit
der Bevölkerung und der Einsatzkräf-
te. Kreisbrandrat Robert Heinfling be-
zeichnete die Einführung als Schritt in
die Zukunft.

Die neue Technik wurde von allen
Behörden und Organisationen mit Si-
cherheitsaufgaben (BOS) mit Span-
nung erwartet, da der in die Jahre ge-
kommene Analogfunk den Ansprü-
chen einer modernen Einsatzabwick-
lung nicht mehr gewachsen ist. Im Be-
reich der Integrierten Leitstelle Am-
berg (ILS), bestehend aus den Land-
kreisen Schwandorf, Amberg Sulz-
bach und der Stadt Amberg, wurde ei-
ne Projektgruppe gegründet die alle
Planungen durchgeführt hat. Parallel
zur Arbeit der Hilfsorganisationen
und Kreisverwaltungsbehörden wur-
de durch den Bund und das Land Bay-
ern ein Funknetz installiert.

Für den Landkreis Schwandorf
wurden von den Gemeinden für Feu-
erwehr und Katastrophenschutz ca.
1300 Funkgeräte beschafft. Um die
Kosten bei der Erstbeschaffung für die
Kommunen zu minimieren gab es
vom Land Bayern Zuschüsse zum
Kauf der neuen Technik.

Die Koordination und Abwicklung
der Geräteverwaltung liegt bei den be-
teiligten Landratsämtern und der ILS
Amberg. Hier wurden Taktisch Tech-
nische Betriebsstellen (TTB) geschaf-
fen, die als zentraler Ansprechpartner
für Gemeinden und Feuerwehren die-
nen. Neben der Beschaffung von Funk-
geräten und den Einbau in Fahrzeuge

und Feuerwehrgerätehäuser mussten
ca. 5000 ehrenamtliche Helfer für die
neue Technik geschult werden. Ein
enormer logistischer Aufwand, der
nur durch die vielen Freiwilligenstun-
den zu bewältigenwar.

Nach drei Jahren Beschaffung, Auf-
bau und Schulung wurde im Januar
2016 der analoge Einsatzstellenfunk

2m durch den Digitalfunk ersetzt. Im
zweiten Schritt wird nun ab heute
auch der Fahrzeugfunk (4m) und da-
mit die Kommunikation mit der ILS
umgestellt. Mit der Umstellung wird
für einen abhörsicheren und störungs-
freien Funkbetrieb innerhalb der Feu-
erwehren und weiterer Hilfs- und Ret-
tungsorganisationen gesorgt.

Feuerwehren funken abheute digital
RETTUNGSKRÄFTEDigitalfunk
löst den veralteten Analog-
funk ab. Für den Landkreis
Schwandorf wurden ca. 1300
Funkgeräte beschafft.

Nach vielen Schulungen sitzt jeder Handgriff. Foto: FFW Lkr. Schwandorf
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DER DIGITALFUNK

➤ Planungen: Anfang 2013 begannen in
der Oberpfalz die Planungen und Vorbe-
reitungen für die Einführung des Digital-
funks.
➤ Definition: Der Digitalfunk der BOS
basiert auf TETRA, einem Standard für
digitalen Bündelfunk. Er ist als universel-
les Sprach- und Datenfunksystem für
BOS in Deutschland gedacht.
➤ Merkmale: Der Digitalfunk BOS erfüllt
wichtige operativ-taktische Anforderun-
gen an einemoderne BOS-Kommunika-
tion und zeichnet sich durch viele tech-
nische Leistungsmerkmale aus, die die
Einsatzkräfte bei der Wahrnehmung ih-
rer Aufgaben unterstützen.
➤ Modernisierung: Die inzwischen ver-
altete analoge Funktechnik wird im Rah-
men des derzeit größten technischen
Modernisierungsvorhabens der Bundes-
regierung durch den Digitalfunk BOS ab-
gelöst.
➤ Drei Jahre Planung: Im November
2013 wurde eine Ausschreibungsge-
meinschaft zur Beschaffung der digita-
len Funkgeräte gegründet. Federführend
war der Kreis Schwandorf für die euro-
paweite Ausschreibung verantwortlich.
Am 11. Juli 2014 wurde im Landratsamt
der Rahmenvertrag zur Beschaffung der
Funkgeräte unterzeichnet.

SCHWANDORF. Was ist der Mensch? So
fragen Menschen, seit es sie gibt. Die
Heilige Schrift erzählt Geschichten,
die zum Ausdruck bringen, wie sich
Menschen vor ihrem Gott erlebt ha-
ben und sich von ihm in Frage gestellt
sahen. Heutzutage gibt es ganz ähnli-
che Geschichten und Reflexionen im
Kino.

Pfarrer Christoph Seidl, Seelsorger
für Berufe im Gesundheits- und Sozial-
wesen der Diözese Regensburg, möch-
te am 12. April um 19 Uhr, an ausge-
wählten Filmausschnitten unter-
schiedliche Lebensthemen darstellen,
sie mit persönlichen und biblischen
Erfahrungen in Verbindung bringen
und abschließend in einem kleinen
Gebetsteil vor Gott bringen.

Beim Vortrag „Suchen und fragen,
lachen und klagen – Facetten des
Menschseins im Film“, werden Film-
ausschnitte gezeigt, unter anderem
aus „DasWunder von Bern“, „Sein letz-
tes Rennen“ und „Das Beste kommt
zum Schluss“. Der Vortrag mit Ge-
spräch findet im Piusheim der Pfarrei
Herz Jesu, Herbststraße 14, in Schwan-
dorf statt. Die Teilnehmergebühr be-
trägt fünf Euro

Veranstalter ist die Katholische Er-
wachsenenbildung im Landkreis
Schwandorf, Tel. (0 94 31) 22 68, E-
Mail: info@keb-schwandorf.de, Inter-
net: www.keb-schwandorf.de.

VORTRAG Pfarrer Christoph
Seidl referiert am 12. April
im Piusheim.

Facetten des
Menschseins
imFilm
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Oettinger
Pils, Export oder Radler
(1 l = 0.50)
20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
zzgl. 3.10 Pfand

24% gespart

4.99

IIItttaaallliiieeennn::::
Kopfsalllat
Kl. I
St.

Aktionspreis

0.88

Itttalien:
KKKohlrabi
Kl. I
St.

Aktionspreis

0.49

Houdekkk Brotzeit
(1 kg = 7.76)
286-g-PPPckg.

Aktionspreis

2.22

Aus der Bedienungstheke

Fleischspieß
vom Schwein
mmmiiittt ZZZwwwiiiieeebbbeeelllnnn
und Pappprika,
natur oder
marinieeert
1 kg

Aktionspreis

5.99
Lachsfooorelle
rotfleissschig, ideal zum
Braten und Garen in Folie
100 g

Aktionspreis

0.99
Swizzrooocker
Schweizzzeeerrr
Schnittkäse,
45% Fett i. Tr.
100 g

Aktionspreis

1.99

Aus der Bedienungstheke
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REWE.DE92421 Schwandorf, Paul-von-Denis-Str. 11 – Mo bis Sa von 7 bis 20 Uhr
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